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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Alexandra Waschhöfer 
+492025634431 
+492025634725 
alexandra.waschhoefer@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

31.07.2020 
 
VO/0676/20 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

19.08.2020 BV Cronenberg Entgegennahme o. B. 
20.08.2020 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Geschwindigkeitsbegrenzung für die Solinger Straße zwischen Kohlfurth und Wahlert von 70 
km/h 

 
Grund der Vorlage 
 
Beschluss vom Ausschuss für Verkehr vom 10.06.2020 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Verkehr nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen 
 
 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
 
 
 
Begründung 
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Die Vorlage VO/0496/20 beinhaltete  unter anderem die Geschwindigkeitsbegrenzung für die 
Solinger Straße zwischen Kohlfurth und Wahlert von 70 km/h. In der Sitzung vom 10.06.20 
wurde diese Vorlage vom Ausschuss für Verkehr geändert beschlossen. Die Verwaltung 
wurde aufgefordert, Straßen NRW einzuschalten um die Geschwindigkeit auf 70 km/h zu 
beschränken. 
 
Straßen NRW teilte mit: 
 
Grundsätzlich unterliegt die Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung rein rechtlich 
den Vorgaben der StVO (vgl. § 45, Abs. 9, § 39, Abs. 1) und somit einer nachgewiesenen 
Gefahrenlage, die sich aus Unfalluntersuchungen und besonderen örtlichen Gegebenheiten 
ableiten lässt (vgl. VwV-StVO - Zu Zeichen 274 Zulässige Höchstgeschwindigkeit). 
 
Für den benannten Bereich liegt weder eine offizielle Unfallhäufungsstelle vor, noch 
sprechen die vorliegenden Unfalldaten (1 Unfall Kat. 3 – Fahrunfall im Bereich der 
Haarnadelkurve in 3 Jahren) für eine Unfallauffälligkeit, welche zur Begründung einer 
Gefahrenlage und somit zur Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung herangezogen 
werden könnte. 
 
Aus Sicht des Landesbetriebes besteht daher diesbezüglich derzeit, nach den uns 
vorliegenden Daten, kein weiterer Handlungsbedarf. 
 

 
Kosten und Finanzierung 
 
entfällt 
 
 
Zeitplan 
 
entfällt 

 
Anlagen 
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